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Rodgaus Wahlverein

Hainhausen (ah) Am Sonntag 
war wieder großer Andrang 

beim Bayrischen Frühschop-
pen der Haahäuser Kerborsche 

im Pfarrgarten. „Wir haben 
alle Garnituren, die wir haben, 

aufgebaut und es dürften etwa 
350 bis 400 Gäste da sein“, 
freute sich Torsten Rudolph. 
Die ersten waren schon eine 
dreiviertel Stunde vor offizi-
ellem Beginn auf dem Platz. 
Alle Mitglieder waren im vol-
len Einsatz, aber es ist ein 
eingespieltes Team und jeder 
weiß, was er zu tun hat. Viel 
gefragt waren wieder die haus-
gemachte Spinatknödel mit 
Dip und Salat, aber der „Bor-
sche Weck“ mit „Leberkäs mit 
Zwiwwel und Gork“ sowie 
die Weißwürste gingen auch 
häufig über die Theke. Für die 
passende Musik sorgten die 
Feuerwehrkapelle Rodgau, die 
schon bei anderen Veranstal-

tungen bewiesen hat, dass sie 
für jede Gelegenheit die rich-
tige Musik parat hat. Diesmal 
gab es sogar eine Premiere, 
denn ein Gesangsduo ver-
stärkte die Kapelle und wird 
jetzt öfters zuhören sein. 
Tröstlich für die Kerborsche 
und andere Veranstaltungen 
im Pfarrgarten ist die Zusi-

cherung, den Platz zumindest 
noch bis 2028 benutzen zu 
können. „Der Aufwand, den 
wir besonders in der Küche ha-
ben, würde sich auf dem Wald-
festplatz gar nicht realisieren 
lassen. Da ist es dafür einfach 
zu wenig Platz im Wirtschafts-
gebäude“, erklärt Rudolph. 
� (Foto: ah)

Alle Mitglieder waren im vollen Einsatz
Großer Andrang beim Bayrischen Frühschoppen der Haahäuser Kerborsche 

Nieder-Roden (ah) Fast durch-
gängig konnten die zahlrei-
chen Gäste die Weinwoche bei 
bestem Festwetter genießen. 
Nur der Abschied am Sonntag 
ging dann im Gewitterschauer 
unter, was aber die Weinfreun-
de nicht sehr störte. Kaum 
jemand verließ den Platz. 

Trocken saß man unter den 
Zelten und am Rande halfen 
aufgespannte Schirme vor dem 
Regen. Nur die Musiker Big-T 
mit Bass Wolfgang mussten 
kapitulieren, denn der Regen 
gefährdete die kostbaren Inst-
rumente. 
Organisatorin Lara Reichert, 

die diese Aufgabe im vergange-
nen Jahr von ihrem verstorbe-
nen Vater übernommen hatte, 
konnte ein positives Fazit zie-
hen. Lediglich die Lautstärke 
der Musik musste man wegen 
Beschwerden der Anwohner 
etwas zurückfahren. „Es ist 
manchmal nicht ganz einfach, 

die Wünsche der Anbieter, Be-
sucher und Anwohner unter 
einen Hut zu bekommen“, er-
klärte Reichert. Sie dankte aber 
auch besonders den Besuchern 
der Weinwoche. „Es war durch-
gehend ein sehr harmonisches 
Miteinander, was mir auch die 
Anbieter bestätigt haben“. 

Die Beliebtheit der Weinwoche 
konnte man daran erkennen, 
dass schon an den ersten Tagen 
der Besuch vielversprechend 
war. Besonders an den Freita-
gen wurde es eng auf dem Platz 
und mancher hatte schon Pro-
bleme einen Stehplatz zu fin-
den. Gut angekommen ist auch 

wieder das Musikprogramm, 
das für fast jeden etwas bot 
und jeden Tag wechselte. Man-
che Gäste kommen extra an 
den jeweiligen Tagen, wenn 
„ihr“ Musiker oder Band spielt, 
und nutzen dann auch eifrig 
die Gelegenheit, um zu tanzen. 
� (Fotos: ah)

„Es war durchgehend ein                                                          
sehr harmonisches Miteinander“

Weinwoche in Nieder-Roden ging zu Ende
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Möbel Kempf, Netto, 

Rossmann, toom 
Baumarkt, XXXLutz
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Inh. Alireza Samandari Toosi
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www.heizungsbau-bieler.de
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Rodgau (RZ) Er ist eine der 
bekanntesten Stimmen Hes-
sens: Tobi Kämmerer! Er be-
gleitet uns mit Charme und 
Leidenschaft als Moderator der 
hr3-Morningshow in den Tag 
und bringt uns im Fernsehen 
durch interessante Berichte aus 
„dem schönsten Bundesland“ 
unsere Heimat etwas näher. 
Die Hospizstiftung um ihren 
Vorstand Dr. Nikos Stergiou ist 
stolz, dass das Projekt „Hospiz 
am Wasserturm“ beim belieb-
ten Moderator so einen nach-
haltigen Eindruck hinterlassen 
konnte, dass er sich wie selbst-
verständlich bereit erklärte, für 
diese Einrichtung Botschafter 
zu werden. 
Bei einem Besuch vor Ort zum 

„Kaffeeklatsch“ ließ er sich viel 
Zeit, um mit Gästen und dem 

Betreuungsteam ins Gespräch 
zu kommen. Bei einem Rund-

gang mit der Hospiz-Leite-
rin, Frau Bauer-Herzog, zeigte 
er sich vom Engagement des 
Teams tief bewegt. „Da haben 
Sie alle aber wirklich eine gran-
diose Leistung gebracht“, so 
der Entertainer und Moderator. 
Kaum mit der Ernennungs-
urkunde ausgezeichnet war 
es ihm eine Herzensangele-
genheit, als Kandidat in der 
Vorabend-Quiz-Sendung „Ge-
fragt-Gejagt“ seinen Gewinn 
als Spende an das Hospiz wei-
terzuleiten. Die Hospiz Stiftung 
Rotary Rodgau heißt Tobi Käm-
merer im Botschafter-Kreis 
willkommen und sagt Danke 
für sein ehrenamtliche En-
gagement für die Menschen im 
Kreis Offenbach.

Tobi Kämmerer – Stimme Hessens,                         
Botschafter des Hospizes in Rodgau

Die Hospizstiftung hat beim beliebten Moderator einen nachhaltigen Eindruck hinterlassen

Kuratoriumsvorsitzender Dr. Carsten Lehr, Tobi Kämmerer, 
Vorsitzender Hospiz Stiftung Rotary Rodgau Dr. Nikos Stergiou, 
Kuratoriumsmitglied Lothar Mark. � (Foto: privat)

Rodgau (RZ) Die Freie Musik-
schule Rodgau (FMR) freut sich 
über einen äußerst gelungenen 
Tag der offenen Tür. Trotz der 
hohen Temperaturen kamen 
zahlreiche Besucher ins Haus 
der Musik, wo sich die Schule 
mit einem bunten Programm 
aus Mitmachkationen und In-
formationsangeboten präsen-
tierte.
Der Tag wurde gesanglich und 

instrumental von den Lehr-
kräften mit einer besonderen 
musikalischen Eröffnung ein-
geläutet: „Don t́ stop believiǹ “ 
tönte aus allen Räumen und 
sorgte für eine lebendige und 
einladende Stimmung. An-
schließend konnten die Besu-
cher nach Herzenslust die un-
terschiedlichsten Instrumente 
ausprobieren, sich beraten las-
sen und spannende Einblicke 
in die pädagogische Arbeit der 
Musikschule gewinnen. Der 
Kinderchor lud zum Mitsingen 
ein.
Weitere Informationen unter 
www.musikschule-rodgau.de 
oder Tel. 13451.� (Foto: privat)

Tag der offenen Tür an der Freien Musikschule Rodgau               
zeigt vielseitiges Angebot

Rodgau (RZ) Im Juli 2023 hat 
die Stadtverordnetenversamm-
lung mehrheitlich den Be-
schluss gefasst, den Magistrat 
mit der Prüfung eines Stadt-
hallenbaus zu beauftragen. Die 
Ergebnisse der Prüfung – inklu-
sive einer Raumbedarfsanalyse, 
Kostenschätzung und Stand-
ortvorschlägen – sollten bereits 
vor der Sommerpause 2024 
vorliegen. Doch bis heute gibt 
es keine Machbarkeitsstudie, 
geschweige denn ein Konzept, 
so eine Pressemittelung der 
FDP Rodgau.
Die FDP-Fraktion fragt sich: 
Wann gedenkt der Magistrat 
den Beschluss umzusetzen? 

Wann wird der Magistrat sei-
nen Auftrag erfüllen? Was ist 
der Stand der Dinge? Zwei Jah-
re nach dem Stadtverordneten-
beschluss muss man Ergebnisse 
erwarten dürfen!
„Die Bürger in Rodgau erwar-
ten von uns, dass wir verant-
wortungsvoll und zeitnah 
handeln. Eine Stadthalle ist, 
anders als eine Würstchenbude 
am Badestrand für rd. 2 Millio-
nen Euro, ein zukunftsweisen-
des Projekt für die Stadt, das 
nicht auf die lange Bank ge-
schoben oder gar verschleppt 
werden darf“, so die FDP-Frak-
tion. „Wir lassen uns nicht, mit 
Bratwurst und Pommes frites 

abspeisen-wir bleiben für die 
Bürger am Ball!“
Die FDP fordert den Magistrat 
auf, den Beschluss umzuset-
zen, ein Konzept vorzulegen 
und der Stadtverordnetenver-
sammlung eine belastbare Pla-
nung zu präsentieren. Es kann 
nicht sein, dass Beschlüsse der 
Bürgervertretung vom Magist-
rat ignoriert werden.
„Rodgau braucht eine Stadt-
halle und wir erwarten, dass 
der Magistrat jetzt, nach zwei 
Jahren schöpferischer Pause, 
endlich die Arbeit aufnimmt 
und den Beschluss der Stadt-
verordneten umsetzt“, so die 
FDP Fraktion.

FDP hakt nach: Wo bleibt die                              
Machbarkeitsstudie zum Bau einer Stadthalle?

Rodgau (RZ) Die Sportfreunde 
laden zu den Sommerabenden 
am 15./16.August auf die Som-
merwiese hinter der Sportfab-
rik ein. Der Eintritt ist frei.
Freitag (15.) „Summer Sunset“ 
ab 17.30 Uhr: Cocktails, Aperol 
und Wein, Softdrinks und Bier 
etc., Currywurst, Pommes, 

Mozzarella Sticks etc. und chil-
lige Musik.
Samstag (16.) “White Night” 
(weiße Kleidung erbeten) ab 
18.30 Uhr: Weine und Prosec-
co, Softdrinks, Bier, etc., Gyros 
mit Zaziki, Pommes, Ofento-
maten mit Burrata etc. und 
coole Musik.

Sommerabende der                  
Sportfreunde Rodgau

Rodgau (RZ) Die Sportfreunde 
Rodgau unterstützen auch in 
diesem Jahr die Aktion „Sport 
im Park“ des Sportkreis Offen-
bach.
Bis 31. August können Interes-
sierte an zahlreichen Angeboten 
kostenlos teilnehmen, wie z.B.: 
Walk and Fit, Bewegungstreff, 
QiGong, Spiel-Spaß – Outdoor, 

Lauftreff, Radeln am Dienstag.
Alle Details gibt es auf der Home-
page der Sportfreunde und auch 
auf der Seite des Sportkreis Of-
fenbach
Das Prinzip: vorbeikommen und 
mitmachen - nix bezahlen, Mit-
gliedschaft nicht erforderlich - 
gemeinsam bewegen und Spaß 
haben

Sportfreunde Rodgau unterstützen              
die Aktion „Sport im Park“ 

Rdgau (RZ) Das Angebot an 
geführten Radtouren beim 
Allgemeinen Deutschen Fahr-
rad-Club (ADFC) Rodgau für die 
nächste Woche:
Die nächste dienstägliche Fei-
erabendtour folgt am 29. Juli. 
Los geht es um 18 Uhr, geradelt 
werden bis 40 km mit Einkehr, 
Ende gegen 22 Uhr. Kontakt: 
fat-team@adfc-rodgau.de.
Am Samstag, 2. August, geht 
es um 14 Uhr entlang aktu-
eller und ehemaliger Bahn-
linien über Dieburg bis nach 
Groß-Bieberau. Der Rückweg 
geht über Groß-Umstadt. Nach 
einer Einkehr und ca. 75 km 
wird man gegen 19 Uhr zurück 

sein. Weitere Infos gibt es bei 
Tourenleiter Stefan Janke (Tel. 
0160/4891350,  E-Mail stefan.
janke@adfc-rodgau). 
Am Sonntag, 3. August,  
geht es um 11 Uhr auf eine 
Klein-Groß-Wenig-Umstaendt-
liche Tour. Nach ca. 60 km, eini-
gen Höhenmetern und mindes-
tens einer Einkehr unterwegs 
wird man gegen 18 Uhr wieder 
zurück sein. Weitere Infos gibt 
es bei Tourenleiter Tourenlei-
ter Norbert Glenzendorf (Tel. 
06073/61228, E-Mail norbert.
glenzendorf@adfc-rodgau.de).
Treff- und Startpunkt ist 
der Bürgermeister-Her-
mann-Sahm-Platz zwischen 

Rathaus und Kirche in Jüges-
heim.  

Geführte Radtouren des ADFC Rodgau

Den Traumjob
gibt es hier!

Nieder-Roden (RZ) Die Kerb 
findet rund um die Kirche auf 
der Hauptstraße statt. Hier wird 
der Festbereich ab Donners-
tag, 31. Juli, bis einschließlich 
Mittwoch, 6. August, für den 
Autoverkehr gesperrt. Die Um-
leitungen sind ausgeschildert 
und führen über Lortzingstra-
ße, Mozartstraße, Falltorstraße 
und Hainhäuserstraße sowie 
Rödernweg. Die Anwohner wer-
den gebeten, bereits im Vorfeld 
auf angekündigte zusätzliche 
Halteverbote zu achten. Die 
Bahnhofstraße wird ab Haus-
nummer 6 bis zur Tiefgarage-
neinfahrt der Hausnummer 13 
vom 1. August, 9 Uhr, bis Mitt-

woch, 6. August, 13 Uhr, für 
den Autoverkehr gesperrt. Die 
Umleitung führt über den Häu-
ser Weg und ist ausgeschildert. 
Anlässlich der Kerb kommt es 
zu einer Umleitung der Linie 
OF-40. Von Donnerstag, 31. 
Juli, 8 Uhr, bis einschließlich 
Mittwoch, 6. August, 13 Uhr, 
fährt der Stadtbus OF-40 die 
Haltestellen „Kirchplatz“ und 
„Bahnhofstraße“ nicht an. 
Die Ersatzhaltestellen sind in 
der „Falltorstraße“ und in der 
„Hainhäuser Straße“ eingerich-
tet. Die Umleitung der OF-85 
erfolgt in Fahrtrichtung Seli-
genstadt von der Udenhout-
straße, auf die Hauptstraße 

und Lortzingstraße über die 
Mozartstraße zurück auf die 
Schillerstraße. In Fahrtrich-
tung Obertshausen erfolgt die 
Umleitung von der Schiller-
straße über die Hainhäuser 
Straße, Lortzingstraße, Haupt-
straße und Udenhoutstraße. 
Auf der Linie OF-85 entfällt die 
Haltestelle „Weiskirchen Bahn-
hof“. Fahrgäste der S-Bahn wer-
den gebeten den Umstieg von 
der S1 auf die Linie OF-85 am 
Bahnhof in Obertshausen zu 
nutzen.

Verkehrsbehinderung:                   
Kerb in Weiskirchen

Obertshausen (NZO) Kochen als 
Brücke zwischen Kulturen: Am 
Freitag, 8. August, verwandelt 
sich die große Gastroküche der 
Georg-Kerschensteiner-Schule, 
Georg-Kerschensteiner-Straße 
2 in Obertshausen, ab 18:00 
Uhr in einen Ort des kulinari-
schen Austauschs. Unter dem 
Motto „Europa geht durch den 

Magen” laden das Integrations-
büro des Kreises Offenbach, der 
Kreisausländerbeirat Offenbach, 
das Evangelische Dekanat Drei-
eich-Rodgau, das Europe Direct 
Relais Rhein-Main und die Euro-
pa-Union Stadt und Kreis Offen-
bach e.V. zu einem besonderen 
kulinarischen Abend ein. Im 
Mittelpunkt stehen kulturelle 
Vielfalt und europäisches Mitei-
nander.
Rund 20 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer bereiten in kleinen 
Gruppen Gerichte aus verschie-
denen europäischen und inter-
nationalen Regionen zu. Jede 
Gruppe wird von einer Person 
angeleitet, die mit den jeweili-
gen Rezepten und kulinarischen 
Traditionen vertraut ist. Nach 
dem Kochen steht das gemein-
same Genießen im Mittelpunkt 
– bei gutem Wetter im Freien, 
alternativ im Innenbereich der 

Schule. Das gemeinsame Kochen 
und Essen schafft dabei eine At-
mosphäre der Begegnung, in der 
kulturelle Unterschiede nicht 
trennen, sondern verbinden.
Die Teilnahme ist kostenlos. Es 
ist jedoch eine Anmeldung bis 
zum 4. August an europe-di-
rect@kreis-offenbach.de erfor-
derlich. Auch Gruppen mit vier 
bis fünf Personen können sich 
anmelden. Wer ein traditionel-
les Gericht aus seinem Heimat-
land vorstellen und eine Koch-
gruppe anleiten möchte, kann 
dies zudem bei der Anmeldung 
angeben. Die Zutaten werden 
zentral besorgt. Weitere Infor-
mationen gibt es beim Europe 
Direct Relais Rhein-Main des 
Kreises Offenbach, E-Mail eu-
rope-direct@kreis-offenbach.
de, Telefon 06074 8180-3110 
oder www.kreis-offenbach.de/
europa. 

Europa geht durch  den Magen
Kochen als Brücke zwischen Kulturen in Obertshausen
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SAVE THE DATE:
DO. 31.07.25, 10 UHR
GROSSE WIEDERERÖFFNUNG
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Bad König
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JAHRE

ASCHAFFENBURG FEIERT MIT!
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JUBILÄUMS-
FINANZIERUNG

BIS ZU
30 MONATE
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*+2) Details s.
im Möbelhaus. Planen und

begehen Sie
Ihre neue Küche

HEIZUNG - SANITÄR
BIELER

Das Service-Teamsucht:
Büroassistenz (m/w/d)

Info: 06106 - 61857oder
kontakt@bieler-heizungsbau.de

Hainhausen (RZ) Am Sonntag 
bleibt die Küche kalt,  denn 
dann geht es wieder in den 
Wald nämlich zur CDU so 
heißt es traditionell wieder 
am letzten Sonntag (28.) im 
Juli, wenn die Christdemo-
kraten wie jedes Jahr zum 
Waldfest in Hainhausen ein-
laden.

Das langjährige Fest der Uni-
on im kleinsten Rodgauer 
Stadtteil bietet den Gästen 
auch in diesem Jahr wieder 
eine gute Auswahl an herz-
haften Speisen und Geträn-
ken, und wird sicher wieder 
viele Genießer „nach drau-
ßen“ zum Waldfestplatz lo-
cken.
Gestartet wird zum Früh-
schoppen um 11 Uhr. Die 

Angebotspalette umfasst 
waldfestgemäß Bratwurst so-
wie Steaks und selbstgemach-
te deftige Hackbraten mit 
Zwiebelsoße. Als fleischlose 
Alternative gibt es gerillten 
Feta. Als Beilagen werden der 
selbstgemachte Kartoffelsalat 
sowie Pommes Frites angebo-
ten. 
Da es im vergangenen Jahr 
sehr gut angekommen ist, 
haben die Christdemokraten 
als Besonderheit erneut die 
Preise entgegen dem Trend 
bewusst auf das Niveau von 
2019 reduziert. Heiko Lau-
tenschläger, Vorsitzender der 
CDU RODGAU MITTE erklärt: 
„Schleichend wird stetig alles 
teurer, und nicht nur um ein 
paar Prozent. Viele Menschen 
verzichten auf einen Festbe-

such wegen hoher Preise. Da 
wollen wir entgegenhalten, 
ein bisschen wenigstens.“
Am Nachmittag können sich 
dann die Besucher ein Stück 
der liebevoll selbstgebacke-
nen Kuchen bei einer lecke-
ren Tasse Kaffee schmecken 
lassen.
Sicherlich finden auch wie-
der zahlreiche Mandats- und 
Amtsträger der Union den 
Weg in den Wald, so dass das 
eine oder andere politische 
Gespräch bei Bedarf möglich 
ist.

CDU-Waldfest in Hainhausen
Rodgau (RZ) Das Strandbad 
Rodgau feierte einen besonde-
ren Meilenstein: Am vergange-
nen Freitag konnte der 100.000 
Badegast der Saison begrüßt 
werden! Ein Beweis dafür, dass 
der Badesee auch in diesem 
Sommer wieder Tausende von 
Besucherinnen und Besuchern 
anzieht und begeistert. 
In diesem Jahr fiel die Ehre auf 
Norbert Döbler, Angela Collet 
und ihr Kind. Das Paar, das seit 
nunmehr zehn Jahren regel-
mäßig das Strandbad Rodgau 

besucht, zeigte sich hocher-
freut über die unerwartete 
Begrüßung. Kulturdezernent 
Winno Sahm überreichte den 
beiden eine Jahreskarte für die 
kommende Saison als Danke-
schön und Anerkennung ihrer 
Treue. Außerdem gab es von 
Fachdienstleitung Kim Leime-
roth noch zwei Karten für die 
Kabarettreihe des Rodgau-The-
aters. Fachbereichsleiter Tho-
mas Dursun übergab für das 
besondere Strandfeeling einen 
Liegestuhl und Sonnenschirm 

– gesponsert von den Kiosk-
betreibern Familie Klein. „Wir 
kommen unheimlich gerne 
hierher“, schwärmt Angela Col-
let. „Die Wasserqualität ist im-
mer top und die See-Pommes 
schmecken lecker! Wir sind 
mit der Gastronomie generell 
zufrieden.“ Norbert Döbler, der 
auch aktives Mitglied der Frei-
willigen Feuerwehr ist, ergänzt: 
„Die Sicherheitsvorkehrungen 
hier sind wirklich vorbildlich. 
Man fühlt sich immer gut auf-
gehoben.“ 

Das Paar verriet außerdem, 
dass sie früher gerne die 
Volleyballfelder genutzt haben, 
aber seit sie Eltern sind steht 
eher das Planschen im Vor-
dergrund. „Der See ist für uns 
einfach die bessere Alternative 
zum Schwimmbad“, so Norbert 
Döbler. „Und der Preis ist auch 
super!“ Die Stadt Rodgau freut 
sich über die anhaltend hohe 
Beliebtheit des Strandbades 
und bedankt sich bei allen Gäs-
ten für eine bisher erfolgreiche 
Saison.
� (Foto: StadtRodgau)

„Pommes am See schmecken immer“
100.000 Badegast am Strandbad

Nieder-Roden (RZ) Mit der Band 
Lebendig stehen am 30. Juli um 
18 Uhr Musiker aus Gießen auf 
der After Work Music Bühne im 
Strandbad. Die Band begeistert 
mit eingängigen Melodien und 
tiefgründigen Texten das Publi-
kum. Angeführt von dem cha-

rismatischen Sänger Patrick Keil 
verspricht Lebendig, die Herzen 
der Hörer im Sturm zu erobern. 
Lebendig ist mehr als nur eine 
Band – sie ist ein Gefühl. Die 
Band vereint musikalische Pro-
fessionalität mit einer Leiden-
schaft, die in jedem Ton spür-

bar ist. Mit einer Mischung aus 
modernen Klängen und zeitlo-
sen Themen hat sich Lebendig 
einen festen Platz im Herzen 
der Zuhörer gesichert. Der Ein-
tritt zu der Veranstaltung „After 
Work Music“ ist im regulären 
Strandbad-Eintritt enthalten.

After Work Music mit Lebendig
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Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

Amtliche
Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung

Pl a n fe s t s te l lu ng s ve r -
fahren gemäß §§ 43 ff. 
Energiewirtschaftsgesetz 
(EnWG) i. V. m. §§ 73 ff. 
Hessisches Verwaltungs-
verfahrensgesetz (HVw-
VfG) für den geplanten 
Neubau einer Erdgastrans-
portleitung, der Spes-
sart-Odenwald-Leitung 
(SPO), hier: Abschnitt Hes-
sen-Mitte (PLB) von der 
Ortslage Klein-Auheim 
(Stadt Hanau) bis zur 
Ortslage Herchenrode (Ge-
meinde Modautal);
-  Anhörungsverfahren
Die terranets bw GmbH plant 
für einen zukunftssicheren 
Ausbau ihres bestehenden 
Erdgasnetzes den Neubau der 
Erdgastransportleitung SPO 
mit einer Gesamtlänge von 
117 km von Wirtheim/Bieber-
gemünd bis Lampertheim in 
überwiegender Parallelfüh-
rung zur bereits vorhandenen 
Mitte-Deutschland-Anbin-
dungsleitung (MIDAL). Das 
Gesamtvorhaben umfasst vier 
Planfeststellungsabschnitte, 
wovon drei Abschnitte in Hes-
sen liegen. Hessen-Nord von 
Wirtheim/Biebergemünd bis 
Klein-Auheim/Hanau (PLA), 
Hessen-Mitte von Klein-Au-
heim/Hanau bis Herchenrode/
Modautal (PL-B), Hessen-Süd 
von Herschenrode/Modautal 
bis Lampertheim (PL-C) und 
den Abschnitt Bayern (PL-D). 
Für die SPO ist eine Nennwei-
te von DN 1.000 sowie eine 
Druckstufe von PN 90 vorge-

sehen; die Leitung soll zudem 
wasserstoffready errichtet wer-
den.
Die terranets bw GmbH hat 
vorliegend gem. § 43 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 5 EnWG als erstes die 
Planfeststellung für den Ab-
schnitt Hessen-Mitte (PLB) be-
ginnend beim Stationierungs-
punkt (SP) 35+090 bis zum 
SP 83+220 von der Ortslage 
Klein-Auheim/Hanau bis zur 
Ortslage Herchenrode/Modau-
tal beim Regierungspräsidium 
Darmstadt einschließlich der 
dazugehörigen Betriebs- und 
Nebenanlagen gem. § 43 Abs. 
2 Satz 1 Nr. 1 EnWG beantragt. 
Für das Vorhaben ist eine Um-
weltverträglichkeitsprüfung 
durchzuführen. Die Anhörung 
zu den ausgelegten Planunter-
lagen beinhaltet daher auch 
die Einbeziehung der Öffent-
lichkeit zu den Umweltauswir-
kungen des Vorhabens gem. § 
18 Abs. 1 UVPG. 
Der Abschnitt Hessen-Mitte 
erstreckt sich über eine Länge 
von ca. 48,1 km und umfasst 
außerdem die nachfolgend 
genannten wesentlichen Be-
standteile:
• Verlegung von Kabelschutz-
rohren und LWL-Begleitkabeln 
im Trassenverlauf
• Bau von vier Armaturengrup-
pen (AG) mit Betriebsanlagen 
und Zufahrten AG 05 Jüges-
heim (Standort: Dudenhofen/
Rodgau), AG 06 Babenhausen 
(Standort: Babenhausen/Ba-
benhausen), AG 07 Dieburg 
(Standort: Groß-Umstadt/
Semd) und AG 08 Herchenrode 
(Standort: Herchenrode/Mod-
autal)
• Errichtung von drei An-

schlussleitungen von den Ar-
maturengruppen AG 05 Jüges-
heim, AG 07 Dieburg und AG 
08 Herchenrode zu den An-
schlusspunkten der nachgela-
gerten Netzbetreiber
• Rohrlagerplätze zur temporä-
ren Lagerung von Rohr- und 
Baustellenmaterial 
• Schutzeinrichtungen gegen 
Hochspannungsbeeinflussung
• Temporäre Arbeits- und Bau-
stelleneinrichtungsflächen, Zu-
wegungen
• Maßnahmen für die Bauwas-
serhaltung und Druckprüfung
Durch das geplante Vorhaben 
sind die Stadt Hanau im Main-
Kinzig-Kreis, die Kommunen 
Hainburg, Obertshausen und 
Rodgau im Kreis Offenbach so-

wie die Kommunen Babenhau-
sen, Dieburg, Groß-Umstadt, 
Groß-Zimmern, Modautal, 
Münster, Ober-Ramstadt, Otz-
berg und Reinheim im Kreis 
Darmstadt-Dieburg betroffen. 
Im Stadtgebiet Dieburg ist kei-
ne unmittelbare Grundstücksi-
nanspruchnahme vorgesehen; 
die Betroffenheit ergibt sich 
hier durch den während der 
Bauphase auftretenden Bau-
lärm und aufgrund der mit der 
Bauwasserhaltung zusammen-
hängenden Ausdehnung von 
Absenktrichtern. 
Die Planunterlagen werden 
gemäß § 43a EnWG i. V. m. § 
73 HVwVfG durch Veröffentli-
chung im Internet für die Dauer 
eines Monats vom 28.07.2025 
bis 27.08.2025 zur allgemei-
nen Einsichtnahme von den 
vom Vorhaben betroffenen 
Kommunen mittels Verlinkung 
auf die Internetseite des Regie-
rungspräsidiums Darmstadt 
zugänglich gemacht. 
Über folgenden Link auf der 
Internetseite der Stadt Rodgau 
können die Planunterlagen 
für den Abschnitt PLB Hes-
sen – Mitte der SPO einge-
sehen werden: https://www.
rodgau.de/Stadt/Verwaltung/
Aufgaben-St r ukt ur/index.
php?object=tx,2642.1&Mo-
dID=9&FID=1889.885.1&Na-
vID=2642.531&La=1
Zeitgleich können die Planun-
terlagen direkt auf der Home-
page des Regierungspräsidiums 
Darmstadt unter https://rp-
darmstadt.hessen.de/  – Rubrik: 
Bekanntmachungen  Energie-
netze“) bzw. dort unter folgen-
dem Link aufgerufen werden: 
ht t ps://r p - da r mstadt .hes -
s e n .de /ve ro e f f e nt l ic hu n-
gen-und-dig ita les/oef fent-
l iche-bekanntmachungen/
energienetze/28072025-neu-
bau-der-spessart-odenwald-lei-
tung-spo-hier-abschnitt-hes-
sen-mitte-plb
1. Alle, deren Belange durch 
das Vorhaben berührt werden, 
können sich bis 
02.10.2025 (maßgeblich ist der 
Tag des Eingangs, nicht das Da-
tum des Poststempels) beim Re-
gierungspräsidium Darmstadt 
(Anhörungsbehörde), Dezernat 
III 33.1, Wilhelminenstraße 
1-3, 64283 Darmstadt (Postan-
schrift: Regierungspräsidium 
Darmstadt, 64278 Darmstadt) 
oder bei den auslegenden Städ-
ten und Gemeinden Babenhau-
sen, Dieburg, Groß-Umstadt, 
Groß-Zimmern, Hainburg, 
Hanau, Modautal, Münster, 
Obertshausen, Ober-Ramstadt, 
Otzberg, Reinheim und Rodgau 
schriftlich oder zur Nieder-
schrift zu den Planunterlagen 
äußern und Einwendungen er-
heben.
Äußerungen und Einwendun-
gen müssen den Namen und 
die Anschrift lesbar enthalten, 
den geltend gemachten Belang 
und das Maß der befürchteten 
Beeinträchtigungen erkennen 
lassen sowie unterschrieben 
sein. E-Mails ohne qualifizierte 
Signatur erfüllen das Schrift-
formerfordernis nicht.
Bei der Beeinträchtigung von 
Grundeigentum soll der jewei-
lige Flur, die Flurstücksnum-
mer und die Gemarkung des 
betroffenen Grundstückes an-
gegeben werden.
Äußerungen und Einwendun-
gen sind dem Vorhabenträger 
und den von ihm Beauftragten 
zur Verfügung zu stellen, um 
eine Erwiderung zu ermög-
lichen. Diejenigen, die Ein-
wendungen erheben, können 

gem. § 43a Satz 1 Nr. 2 EnWG 
verlangen, dass hierfür Name 
und Anschrift unkenntlich 
gemacht werden, wenn diese 
zur ordnungsgemäßen Durch-
führung des Verfahrens nicht 
erforderlich sind.
2. Diese Bekanntmachung 
dient auch der Benachrichti-
gung der Vereinigungen nach 
§ 73 Abs. 4 Satz 5 HVwVfG.
3. Nach Ablauf der Einwen-
dungs- und Äußerungsfrist, 
also mit Ablauf des 02.10.2025, 
sind Einwendungen, die nicht 
auf besonderen privatrechtli-
chen Titeln beruhen, für das 
Verwaltungs- und Klagever-
fahren ausgeschlossen (§ 43a 
EnWG i. V. m. § 73 Abs. 4 Satz 
3 HVwVfG i. V. m. § 21 Abs. 4 
Satz 1 UVPG). Diese Rechtsfol-
ge gilt auch für Stellungnah-
men der Vereinigungen (§ 73 
Absatz 4 Satz 5 HVwVfG).
4. Bei Eingaben, die von mehr 
als 50 Personen auf Unter-
schriftslisten unterzeichnet 
oder in Form vervielfältigter 
gleichlautender Texte einge-
reicht werden (gleichförmige 
Eingaben), ist auf jeder mit ei-
ner Unterschrift versehenen 
Seite eine Unterzeichnerin 
oder ein Unterzeichner mit ih-
rem bzw. seinem Namen, Beruf 
und Anschrift als Vertreterin 
bzw. Vertreter der übrigen Un-
terzeichnenden zu benennen 
(§ 17 Abs. 1 HVwVfG). Andern-
falls können diese Einwendun-
gen unberücksichtigt bleiben 
(§ 17 Abs. 2 HVwVfG).
Es wird darauf hingewiesen, 
dass Einwendungen auch dann 
erhoben werden müssen, wenn 
zuvor eine Beteiligung im Rah-
men der frühen Öffentlich-
keitsbeteiligung nach § 25 Abs. 
3 HVwVfG stattgefunden hat.
5. Auf Verlangen eines Beteilig-
ten, das während der Dauer der 
Auslegung an das Regierungs-
präsidium Darmstadt oder 
die Kommunen Babenhau-
sen, Dieburg, Groß-Umstadt, 
Groß-Zimmern, Hainburg, 
Hanau, Modautal, Münster, 
Obertshausen, Ober-Ramstadt, 
Otzberg, Reinheim oder 
Rodgau zu richten ist, wird eine 
alternative, leicht zu erreichen-
de Zugangsmöglichkeit zu den 
Planunterlagen zur Verfügung 
gestellt; dies ist in der Regel die 
Übersendung eines gängigen 
elektronischen Speichermedi-
ums, auf dem die auszulegen-
den Unterlagen gespeichert 
sind (§ 43a Satz 3 EnWG).
6. Die Anhörungsbehörde 
kann auf eine Erörterung im 
Sinne des § 73 Abs. 6 HVwVfG 
und des § 18 Abs. 1 S. 4 UVPPG 
gem. § 43a Satz 1 Nr. 3 EnWG 
verzichten.
Ein Erörterungstermin findet 
gem.§ 43a Satz 1 Nr. 3 EnWG 
zudem nicht statt, wenn
• Einwendungen gegen das 
Vorhaben nicht oder nicht 
rechtzeitig erhoben worden 
sind,
• die rechtzeitig erhobenen 
Einwendungen zurückgenom-
men worden sind,
• ausschließlich Einwendun-
gen erhoben worden sind, die 
auf privatrechtlichen Titeln be-
ruhen, oder
• alle Einwender auf einen Er-
örterungstermin verzichten.
Die Vertretung durch eine be-
vollmächtigte Person ist mög-
lich. Die Bevollmächtigung ist 
durch eine schriftliche Voll-
macht nachzuweisen, die zu 
den Akten der Anhörungsbe-
hörde zu geben ist.
Bei Ausbleiben eines Beteilig-
ten in dem Erörterungstermin 

kann auch ohne ihn verhan-
delt werden. 
Der Erörterungstermin ist 
nicht öffentlich.
7. Die durch Einsichtnahme in 
die Planunterlagen, Erhebung 
von Einwendungen und Stel-
lungnahmen, Teilnahme am 
Erörterungstermin und durch 
Vertreterbestellung entstehen-
den Kosten werden nicht er-
stattet.
8. Entschädigungsansprüche, 
soweit über sie nicht in der 
Planfeststellung dem Grun-
de nach zu entscheiden ist, 
werden in einem gesonderten 
Entschädigungsverfahren be-
handelt.
9. Über die Einwendungen und 
Stellungnahmen wird nach 
dem Abschluss des Anhörungs-
verfahrens durch die Planfest-
stellungsbehörde entschieden. 
Gemäß § 43b Abs. 1 Nr. 3 
EnWG wird die Entscheidung 
(Planfeststellungsbeschluss) 
dem Vorhabenträger zugestellt. 
Im Übrigen wird sie öffentlich 
bekanntgegeben, indem der 
Planfeststellungsbeschluss für 
die Dauer von zwei Wochen 
auf der Internetseite der Plan-
feststellungsbehörde mit der 
Rechtsbehelfsbelehrung zu-
gänglich gemacht wird. Zusätz-
lich werden in örtlichen Tages-
zeitungen, die in dem Gebiet, 
auf das sich das Vorhaben vo-
raussichtlich auswirken wird, 
verbreitet sind, der verfügende 
Teil und die Rechtsbehelfsbe-
lehrung des Planfeststellungs-
beschlusses sowie ein Hinweis 
auf die Zugänglichmachung im 
Internet, bekanntgemacht.
10. Vom Beginn der Auslegung 
des Planes dürfen auf den vom 
Plan betroffenen Flächen bis 
zu ihrer Inanspruchnahme we-
sentlich wertsteigernde oder 
die geplanten Baumaßnahmen 
erheblich erschwerende Ver-
änderungen nicht vorgenom-
men werden; vielmehr treten 
die Beschränkungen des § 44a 
EnWG (Veränderungssperre) 
in Kraft. Darüber hinaus steht 
ab diesem Zeitpunkt dem Trä-
ger des Vorhabens an den vom 
Plan betroffenen Flächen ein 
Vorkaufsrecht zu (§ 44a Abs. 3 
EnWG).
11. Da das Vorhaben 
UVP-pflichtig ist, wird darauf 
hingewiesen,
• dass die für das Verfahren 
und die Entscheidung zustän-
dige Behörde das Regierungs-
präsidium Darmstadt ist, 
• dass über die Zulässigkeit des 
Verfahrens durch Planfeststel-
lungsbeschluss entschieden 
werden wird,
• dass die ausgelegten Planun-
terlagen die nach § 16 UVPG 
notwendigen Angaben enthal-
ten und
• dass die Anhörung zu den 
ausgelegten Planunterlagen 
auch die Einbeziehung der 
Öffentlichkeit zu den Umwel-
tauswirkungen des Vorhabens 
gemäß § 18 Abs. 1 UVPG dar-
stellt,
• dass weitere Informationen, 
die für die Entscheidung über 
die Zulässigkeit des Vorhabens 
von Bedeutung sein können 
und die der zuständigen Behör-
de erst nach Beginn der Ausle-
gung vorliegen, der Öffentlich-
keit nach den Bestimmungen 
über den Zugang zu Umwel-
tinformationen zugänglich ge-
macht werden.
12. Bei dem UVP-pflichtigen 
Vorhaben werden gem. § 19 
UVPG die Unterlagen nach § 
16 UVPG sowie die entschei-
dungserheblichen Berichte und 

Empfehlungen, die das Vorha-
ben betreffen, zur Einsicht für 
die Öffentlichkeit im Rahmen 
des Beteiligungsverfahrens aus-
gelegt. Dabei handelt es sich 
insbesondere um folgende im 
Inhaltsverzeichnis der Planun-
terlagen aufgeführten Unterla-
gen:
•	 Teil A: Erläuterungs-
bericht
• Teil D: UVP-Bericht, Land-
schaftspflegerischer Begleit-
plan, Artenschutzrechtlicher 
Fachbeitrag, Natura 2000 
– Verträglichkeits¬untersu-
chung, Fachbeitrag Wasserrah-
menrichtlinie
• Teil E: wasserrechtliche, na-
turschutzfachliche und forst-
rechtliche Anträge 
• Teil F: Fachgutachten Boden-
schutz, schall- und lärmschutz-
technisches Gutachten, geolo-
gisches und hydrogeologisches 
Gutachten, Sicherheitsstudie, 
Kartierbericht
13. Die Planunterlagen und 
die ortsüblichen Bekanntma-
chungen sind für die Dauer des 
Verfahrens über das UVP-Por-
tal der Länder (https://www.
uvp-verbund.de) zugänglich.
14. Aufgrund der Daten-
schut z - Gr u ndverord nu ng 
(DS-GVO) wird darauf hinge-
wiesen, dass im Rahmen der 
Öffentlichkeitsbeteiligung im 
o.g. Planfeststellungsverfah-
ren die erhobenen Einwen-
dungen bzw. abgegebenen 
Äußerungen/Stellungnahmen 
einschließlich der darin mit-
geteilten personenbezogenen 
Daten ausschließlich für das 
Planfeststel lungsverfahren 
erhoben, gespeichert und 
verarbeitet werden. Nähere 
Informationen zum Daten-
schutz in Planfeststellungs-
verfahren können unter  htt-
ps://rp-darmstadt.hessen.de/
sites/rp-darmstadt.hessen.de/
files/2024-08/iii_33.1_betrof-
feneninformation_nach_art-
13_14_ds-gvo.pdf eingesehen 
werden.
Re g ie r u ng s p r ä s id iu m 
Darmstadt		
RPDA - Dez. III 33.1-78 b 
07.02/1-2024	
Der Magistrat der Stadt 
Rodgau

Jügesheim (RZ) Neugierige, be-
geisterte Boulespiele und solche, 
die es werden wollen sind herz-
lich zu „Sport im Park“ eingela-
den. Gespielt wird bis 26.August 
jeweils dienstags von 13.30 bis 
15 Uhr auf der Boulebahn im 
Rodaupark, Rodgau Jügesheim, 
zwischen Alter Weg und Kon-
rad-Kappler-Straße. Voranmel-
dungen sind nicht erforderlich. 
Kugeln können gestellt werden. 
Wer vorbeikommt, kann also 
sofort mitspielen. Die Veran-
staltung ist eine Initiative des 
Landessportbundes Hessen und 
dem Sportkreis Offenbach. Das 
Mitmach-Angebot wird von 
Übungsleitern der Pétanque-Ab-
teilung der S.K.G Rodgau gestal-
tet. Mehr Informationen sind 
auf der  homepage zu finden 
(www:skgrodgau.de/abteilun-
gen/petanque/).

Mitmachange-
bot Boule im                   
Rodau Park
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Hegelstr. 5, Rodgau-Dudenhofen

Tel. 0 6106 / 29 08 00
www.MarmorStenger.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Betriebsferien vom 19.07.2025 bis 02.08.2025.
Ab 04.08.2025 sind wir wieder für Sie da.

WIR SUCHEN ZUSTELLER!

06104/49700
telefonisch oder
per Whatsapp

Ideal für Schülerinnen
und Schüler ab 13 Jahren
und alle, die sich
etwas dazu verdienen
wollen.

Informiere und
bewirb Dich unter:

FERIENJOBBER/

VERTRETUNG

GESUCHT

oder schick Deine
Bewerbung an:
zusteller@
egro-direktwerbung.de

ANKAUF VON:
● Schmuck
● Gold
● Silber
● Marken-Uhren
● Antiquitäten
● Münzen & Barren
● Bestecke & Zinn

H. Honig I Bahnhofstraße 58
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren
Ihr Experte vor Ort!

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Georg Wallek
* 17. November 1955 † 16. Juli 2025

Nach langer, geduldig ertragener Krankheit hat er seinen
letzten Weg angetreten – wie immer mit der Hoffnung, noch
einmal die Berge zu sehen, die er so liebte.

Seine Liebe und seine Zuversicht bleiben in unseren Herzen.
Er war der liebevolle Ehemann von
Anna
der fürsorgliche Vater von
Johanna und Christoph mit Susan
und der stolze Großvater von
Ben, Luke, Maya und Lea.

Wir sind dankbar für die Zeit mit ihm und werden ihn in unseren Erinnerungen immer
auf einem sonnigen Gipfel sehen – mit einem Lächeln und dem Blick in die Ferne.

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 25. Juli 2025, um 10.00 Uhr auf dem Neuen
Friedhof in Rodgau-Nieder-Roden, Römerstraße, statt.
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Erfolgreiches Team sucht Servicetechniker (m/w/d)
für Elektro-Hausgeräte (Großgeräte /weißeWare),

auch Anfänger, für Aus- undWeiterbildung wird gesorgt.
Voraussetzung: abgeschlossene Ausbildung

in einem Elektroberuf.
Wir bieten: flexible Arbeitszeiten, Firmenwagen.
Bewerbungen /Infos: FirmaWilli Stetter e.K.,
z.Hd. Frau Kroj-Renker, Hauptstraße 69, 64380 Roßdorf,
Telefon: 06071-71299, info@stetter-lagerverkauf.de

NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Geburtstagskinder
Dudenhofen
26.07. Marianne Oehm, � 95 Jahre
31.07. Helga Klein, � 90 Jahre
Hainhausen
31.07. Emil Denke,�  95 Jahre
Jügesheim
26.07. Ana Jelekovac, � 80 Jahre
28.07. Margot Fey, � 80 Jahre
29.07. Arnold Werner, � 85 Jahre
31.07. Erich Krechnatz,�  80 Jahre
Nieder-Roden
26.07. Stefan Binder, � 90 Jahre
27.07. Gerhard Wurl, � 90 Jahre
30.07. Franz Stockdreher, � 90 Jahre
Weiskirchen
27.07. Maria Bulacu, � 85 Jahre

26.07.  	 Stern Apotheke Eisenbahnstraße 14, Jügesheim,
	 Tel.: 06106/9261
27.07.	 Aesculap Apotheke Offenbacher Str. 45, Mühlheim, 	
	 Tel.: 06108/71004
28.07.	 Nikolaus Apotheke Hintergasse 11, Jügesheim, 
	 Tel.: 06106/3666
29.07.	 Birkenwald Apotheke Birkenwaldstr. 1-3, 
	 Obertshausen, Tel.: 06104/73388
30.07. 	 Wehling von Buttlar Apotheke Kronberger Straße 11, 	
	 Dudenhofen, Tel.: 06106/6277530
31.07.	 Alexander Apotheke Heusenstammer Str. 32, 
	 Obertshausen, Tel.: 06104/41524
01.08.	 Einhorn Apotheke Nieuwpoorter Str. 68, Dudenhofen, 	
	 Tel.: 06106/2897795

Apotheken-Notdienst

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Rodgau (RZ) Am 01. Septem-
ber startet das nächste Se-
mester der Volkshochschu-
le Rodgau mit vielen neuen 
Kursangeboten. 

Das Programmheft wird ab 
dem 11. August in den Stadt-
teilen verteilt und ist unter 
anderem im Rathaus, in den 
Bürgerhäusern, Büchereien, 
Buchhandlungen und Spar-
kassen zu finden. Bereits ab 
dem 04. August können auf 
der Homepage www.vhs-
rodgau.de die neuen Kur-
se eingesehen und gebucht 
werden. Ob Fremdsprachen, 
IT- und Medienkompetenz, 
Softskills, Kreativität, Per-
sön l ich ke it sent w ick lu ng , 
Entspannung oder Fitness – 
die vhs bietet Kurse, die ge-
nau auf die Bedürfnisse der 
Teilnehmenden abgestimmt 
sind. Viele neue Kursangebo-
te zu spannenden Themen 
warten darauf, gebucht zu 
werden: „Persönlichkeitsent-
wicklung“, „Bewusster Um-
gang mit dem Smartphone 
und den sozialen Medien“, 
„NLP – Kommunikation in 
Beziehungen“, „Resilienz im 
Alltag“, „Qi Gong“, „Tanzen 
im Sitzen für Seniorinnen 
und Senioren“, „Tanzgymnas-

tik 50+“, „Hafer-Kur“, „Sup-
pen-Kur“, viele leckere Koch-
kurse mit frischen Rezepten 
und Sprachkurse für Anfän-
ger oder für die Urlaubsreise. 
Drei neue online-Angebote zu 
den Themen „Vokabeln ler-
nen“, „Namen und Gesichter 
merken“ und „Gedächtnist-
raining“, sowie spezielle An-
gebote für Frauen runden das 
Angebot ab. 
Wer im Rahmen eines Mit-
arbeiterevents oder mit dem 
Freundeskreis einen Koch-
kurs durchführen möchte 
oder einen Deutschkurs für 
die Mitarbeitenden benötigt, 
kann sich bei der vhs Rodgau 
melden. Das Team organisiert 
gerne auf Wunsch Auftrags-
kurse. Interessierte erhalten 
dort auch Gutscheine für ein 
persönliches Geschenk. 
Die Mitarbeitenden der vhs 
Rodgau freuen sich über ei-
nen Besuch auf der Homepage 
oder einen persönlichen Kon-
takt in der Geschäftsstelle der 
vhs im Rathaus, Hintergasse 
15, Zimmer 0.31 und 0.30. 
Telefonisch sind die Mitarbei-
tenden der vhs über die Num-
mern 06106/693- 1225, -1245 
oder -1231 oder per E-Mail 
info@vhs-rodgau.de zu errei-
chen.

Neues Programm                           
der Volkshochschule

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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80 % der Deutschen haben
Rückenschmerzen – kein
Wunder bei stundenlangem
Sitzen mit rundem Rücken
und hängenden Schultern.
Für Muskeln, Gelenke und
Sehnen purer Stress, der sich
häufig in Form von Schmer-
zen ausdrückt. Eine gezielte
Schmerzbekämpfung ist
der erste Schritt raus
aus dieser „Schild-
krötenhaltung“.

Runder Rü-
cken, hängende
Schultern: In
den meisten
Fällen ist die-
se Haltung
ein Garant
für Verspan-
nungen und
Schmerzen. Vie-
len Betroffenen fehlt
durch ihren an-
strengenden oder
auch manchmal
m o n o t o n e n

Doch was dann? Zurück-
ziehen und Ausharren ver-

schärft das Problem nur.
Verspannungen und
Schmerzen nehmen zu
und machen Betroffene

noch unbeweglicher. Um
aus der „Schildkrötenhal-
tung“ herauszukommen
und wieder mehr Bewe-
gung möglich zu machen,
braucht es gezielte Hilfe ge-
gen den täglichen Schmerz!

Wirksam mit der Kraft
der Natur

Um gegen die Schmer-
zen wirksam und scho-

nend vorzugehen,
haben Exper-
ten der Apo-
theken-Marke

Rubaxx ein wirk-
sames Schmerzgel

entwickelt, das mit der
Kraft der Natur wirkt.
Rhus toxicodendron,
der pflanzliche Arz-
neistoff in Rubaxx

Abbildung Betroffenen nachempfunden
RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Steifer, schmerzender
Schildkröten-Rücken?

Mit der Kraft der Natur gegen Verspannungen und Schmerzen

Thema: Rheumatische Schmerzen

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
Schmerzgel

(PZN 18709526)

Schmerzgel, wirkt schmerz-
lindernd. Und das nicht nur
bei rheumatischen Schmer-
zen in Gelenken, Muskeln,
Sehnen und Knochen, son-
dern auch bei Folgen von
Verletzungen und Über-
anstrengungen. Dank der
guten Verträglichkeit hilft
das Rubaxx Schmerzgel
sanft, aber wirkungsvoll.
Einfach ein- bis zweimal
täglich auf den zu behan-
delnden schmerzhaften
Stellen auftragen und aus
der „Schildkrötenhaltung“
herauskommen!

Das
Schmerzgel
von RubaXX

Alltag die ausgleichen-
de Bewegung. Dies wird
vielen erst bewusst,
wenn der Schmerz
plötzlich da ist.

80 % der Deutschen haben 
Rückenschmerzen – kein 
Wunder bei stundenlangem 
Sitzen mit rundem Rücken 
und hängenden Schultern. 
Für Muskeln, Gelenke und 
Sehnen purer Stress, der sich 
häufig in Form von Schmer-
zen ausdrückt. Eine gezielte 
Schmerzbekämpfung ist 
der erste Schritt raus 
aus dieser „Schild-
krötenhaltung“. 
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und machen Betroffene 

noch unbeweglicher. Um 
aus der „Schildkrötenhal-
tung“ herauszukommen 
und wieder mehr Bewe-
gung möglich zu machen, 
braucht es gezielte Hilfe ge-
gen den täglichen Schmerz!

Wirksam mit der Kraft
der Natur  

Um gegen die Schmer-
zen wirksam und scho-

nend vorzugehen, 

Rubaxx ein wirk-
sames Schmerzgel 

entwickelt, das mit der 
Kraft der Natur wirkt. 
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neistoff in Rubaxx 

Mit der Kraft der Natur gegen Verspannungen und Schmerzen

Alltag die ausgleichen-
de Bewegung. Dies wird 
vielen erst bewusst, 
wenn der Schmerz 
plötzlich da ist.

Schmerzgel
(PZN 18709526)

Medizin ANZEIGE

Kath. Pfarrgemeinden 
Rodgau
	
Freitag, 25. Juli  
17.00 Uhr: G-Egner-Haus Ka-
tholischer Gottesdienst
19.00 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe 
Samstag, 26. Juli 
13.00 Uhr: St. Nikolaus Trau-
ung
18.30 Uhr: St. Marien Sonn-
tagvorabendmesse 
Sonntag, 27. Juli  
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt
11.00 Uhr: St. Nikolaus Hoch-
amt
Montag, 28. Juli  
17.20 Uhr: St. Matthias Rosen-
kranz
19.00 Uhr: St. Nikolaus Wort-
gottesdienst mit Kommunion-
feier
Dienstag, 29. Juli  
8.30 Uhr: St. Matthias Heilige 
Messe – anschließend Rosen-
kranzgebet
Donnerstag, 31. Juli  
8.20 Uhr: Hl. Kreuz Rosen-
kranz
9.00 Uhr: Hl. Kreuz Heilige 
Messe
Freitag, 1. August   
19.00 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe 
Samstag, 2. August  
11.00 Uhr: St. Matthias Tauf-
feier
18.30 Uhr: St. Marien Sonn-
tagvorabendmesse 
Sonntag, 3. August  
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-

amt
11.00 Uhr: St. Nikolaus Famili-
engottesdienst
18.00 Uhr: Hl. Kreuz Wortgot-
tesfeier - Thema: Was uns reich 
macht?

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Sonntag, 27. Juli 
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl – Prädikantin Bär-
bel Dörr
Montag, 28. Juli
19.30 Uhr: Bibelstunde
Mittwoch, 30. Juli
14.30 Uhr: Seniorenkreis 55+
Gemeindebüro: Puiseaux-
platz 4, Frau Horn, Tel. 87 
66 21, Büro-Öffnungszeiten: 
dienstags und freitags 9 – 12 
Uhr, donnerstags 15 – 18 Uhr.

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen

Sonntag, 27.Juli	
  10.00 Uhr: Gottesdienst Pfar-
rerin Christina Koch		
12.00 Uhr: „Gemeinsam s(t)att 
einsam … am Mittag. Melden 
Sie sich gerne im Gemeinde-
büro 06106 624970 oder über 
kirchengemeinde.dudenho-
fen@ekhn.de, dann können 
wir besser planen.
Montag, 28. Juli
10.00 Uhr: Krabbelgruppe für 
Kinder von 6 Monaten bis 2 
Jahren Evangelisches Gemein-
dehaus Dudenhofen. Kontakt: 
Michelle Manus Tel. 0152 

22783592
18.00 – 20.00 Uhr:  Posaunen-
chor	 Seligensatdt, Jahn-
straße 24
Dienstag, 29. Juli
18.15 Uhr: Cantus Novus 
Evangelisches Gemeindehaus
Sonntag, 3.August	
10.00 Uhr: Gottesdienst Pfar-
rerin Christina Koch
Die Bücherei ist während 
der Sommerferien dienstags 
von 16 bis 18 Uhr geöffnet.
Sprechzeiten Pfarrerin 
Christina Koch: Sprech-
stunde nach telefonischer 
Vereinbarung, donnerstags 
von 18 bis 19.30 Uhr, Tel. 
06106/7799425.

Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim
    
Freitag, 25. Juli
19.00 Uhr: Probe Take5    
Sonntag, 27. Juli
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pre-
digt: Prädikantin Ulrike Weg-
ner , Kollekte für besondere ge-
samtkirchliche Aufgaben der 
EKD, anschließend Kirchcafé
Dienstag, 29. Juli
10.00 Uhr: Mäuse-Treff: El-
tern-Kind-Kreis
19.30 Uhr: Probe Band Soul 
Feeding
Mittwoch, 30. Juli
11.00 Uhr: Musik in der Kita
Donnerstag, 31. Juli
9.30 Uhr: Rücken-Fitness mit 
Corinna Elsässer 
15.00 Uhr: Über die Pflege: 
Vortrag über Parkinson mit 

Frau Grebe und der Regional-
leiterin der  Parkinsongruppe 
Hanau
Gemeindebüro: Bis zum 
27. Juli ist das Gemeindebüro 
nicht besetzt.  Bitte wen-
den Sie sich in dieser Zeit an  
Pfarrerin Kirsten Lippek, Tel: 
0151-23215050, Mail: kirsten.
spain@gmail.com. Pfarrerin 
Sabine Beyer befindet sich bis 
zum 16. August in Studienzeit.

Pfarrgruppe Hain-
hausen-Weiskirchen
			 
Freitag, 25.Juli			
9-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz		
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet				  
anschl.	 W k  H l .  M e s s e 	
17.00 Uhr: Hh Rosenkranzge-
bet	
Samstag,26.Juli
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
15.00 Uhr: Wk	 Beichtgele -
genheit			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet für die Bischöfe	
Sonntag, 27.Juli	
Hochfest unseres Kirchen-
patrones St. Petrus in Ket-
ten    Patrozinium		
9.30 - 10.30  Uhr: Hh Die Kir-
che ist für das stille, persönli-
che Gebet geöffnet		
9.30 Uhr: Wk AMT für beide 
Gemeinden			 
anschl. 	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 18 Uhr		
11.00 Uhr: Hh Gottesdienst 
der kroatischen Mission		
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet				  
Montag,28.Juli		

15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung			 
15.00 Uhr: Wk	 Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet				  
18.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
Dienstag, 29.Juli	
8.00 Uhr: Wk	 Hl. Messe	
anschl.	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 18.00 Uhr	
	 15.00 Uhr: Wk Barm-
herzigkeitsrosenkranz		
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet für alle alten und kranken 
Menschen unserer Pfarrge-
meinde
sowie für die Bewohner im 
Haus Julia und Haus St. Hilde-
gard	 18-20 Uhr: Hh Gebet 
für die Priester			 
Mittwoch, 30.Juli
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe	
	 10.30 Uhr: Hh Wort-
gottesdienst mit Kommunion-
feier im Haus St. Hildegard	
	 15 - 16.45 Uhr: Hh 
Eucharistische Anbetung		
15.00 Uhr: Hh Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet				  
anschl. 	 Wk Beichtgelegenheit 
für Kurzbeichten			
Donnerstag, 31.Juli 	
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung		
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz	
17.00 Uhr:  Wk Rosenkranzge-
bet			 
anschl.	 Wk Hl. Messe		
anschl.	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 20.30 Uhr
Freitag,1.August	
9-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung			 
10.45 Uhr: Wk Krankenkom-
munion			
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-

keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet				  
anschl.	 Wk Hl. Messe	
17.00 Uhr: Hh Rosenkranzge-
bet			 
	
Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau-Rembrücken

Freitag, 25. Juli
10.30 Uhr: Gottesdienst im Se-
niorenzentrum Hildegard von 
Bingen  in Hainhausen
Sonntag, 27. Juli 
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Gustav-Adolf-Kirche
Der Seniorentreff 65+: 
Das nächste Treffen findet am 
10.September ab 14.30 Uhr 
statt.
Gemeindebüro: Die-
t r i c h - B o n h o e f f e r - S t r a ß e 
2-4,Weiskirchen, Frau Lemper, 
Tel.: 8602 – 11. Homepage: 
http://ev-rodgau.de. Öffnungs-
zeiten Juli bis September: Täg-
lich 10 – 12 Uhr.

 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Den Traumjob
gibt es hier!
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Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

31
Jahr

Enjoyhotels

5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

45 Enjoyhotels
in den Niederlanden, Belgien,

Deutschland und Frankreich.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 31 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland. Jetzt, 31 Jahre später, können Sie
aus 45 Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens und Deutschlands.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 0800 - 28 18 818 (kostenlos)

RHÖN
Enjoyhotel Rhön Residence in Dipper

35995
p.P.

5 TAGE AB €

z

NEU

Kostenlose Luxus Busfahrt auf die Wasser-
kuppe, den höchsten Berg der Rhön

Kostenlose Nutzung von Sauna,
Innen- und Außenpool

Es gibt sogar ein
kleines Kino

SAUERLAND
Enjoyhotel Am Kurpark Brilon in Brilon

37995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung
Schwimmbad und Sauna

TEUTOBURGERWALD
Enjoy Landhotel Lippischer Hof in Lügde

32995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose
Nutzung Sauna

RHÖN
Enjoy Wellnesshotel Aqualux in Bad Salzschlirf

29995
p.P.

5 TAGE AB €

Salzschlirf

NEU

Kostenlose Luxusbustour
(morgens oder nachmittags)

Kostenlose Nutzung Saunen,
Innen- und Außenpool

VELUWE
Enjoy Deluxe Wellnesshotel Heerlickh ijd
van Ermelo in Ermelo

42995
p.P.

5 TAGE AB €

heijdj

NEU

Kostenlose Nutzung
Saunen und Schwimmbad

GRONINGEN
Enjoy Deluxe Wellnesshotel Groningen
in Loppersum

41995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung
von Spa und Sauna

MITTELRHEINTAL
Enjoyhotel am Rhein in Kestert

37995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose
Nutzung Sauna

WATTENINSELN - AMELAND
Enjoyhotel Hollum Ameland in Hollum

44995
p.P.

5 TAGE AB €

m

NEU

Kostenlose Nutzung der
finnischen Außensauna

BELGISCHE KÜSTE
Enjoyhotel Noordzee in Blankenberge

41995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Hin- und Rückfahrt mit
dem Zug Blankenberge-Brügge

e

NEU

Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit Kuchen
oder etwas anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem “Enjoy”-Früh-
stücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket

4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00 Uhr
KOSTENLOS: Softdrinks, Fruchtsaft, Bier, Wein, Jenever
und Apfelkorn
Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen Tag KOSTENLOS

Jeden Abend Spaß und Unterhaltung, z. B.
ein Spaziergang und Live-Musik. Dazu werden
regelmäßig (herzhafte) Snacks serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und Wander-
routen

In Ihrem 5-tägigen All-Inclusive-Urlaub enthalten:
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Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen
Fragen rund um Gold, Silber und allem, was mit
Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.

Auch bei Markenuhren-Ankauf
von Rolex, Breitling und Cartier.

!!! SOFORT BARGELD !!!

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • Neu-Isenburg
Telefon: 06102 - 37 29 20

Leipziger Straße 31 • Frankfurt amMain • Telefon: 069 - 77 03 38 78

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

GOLD- UNDSILBERANKAUF
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck

Erbschaften

Seit über 30 Jahren
im Rhein-Main gebiet.

GOLDPREIS
AUF DEM

HÖCHSTSTAND

Weiskirchen (RZ) Zwei Wochen 
Sommerferien sind bereits ver-
gangen. Am Montag eröffnete 
der 12-Jährige Henri zusammen 
mit der Ersten Stadträtin Janika 
Martin die Ferienspiele in Weis-
kirchen und läutete die Glocke. 
Unter dem Motto „Unterwasser-

welt“ tauchen 40 Kinder in Weis-
kirchen in eine Woche voller 
Abenteuer und Kreativität ein. 
Die kommenden zwei Wochen 
versprechen jede Menge Spaß 
und Abwechslung. Neben krea-
tiven Projekten dürfen sich die 
Kinder auf spannende Ausflüge 

freuen – es geht zu den Waldfrei-
zeitanlagen, in den Frankfurter 
Zoo und zur Lochmühle. Auch 
der Teamgeist kommt nicht zu 
kurz: Viele gemeinsame Spiele 
und freie Spielzeiten stärken den 
Zusammenhalt in der Gruppe.
� (Foto: Stadt)

Ferienspiele in Weiskirchen eröffnet

Rodgau (RZ) Am Donnerstag, 
den 31. Juli, veranstaltet das 
Hospiz Am Wasserturm das 
nächste Trauerlokal-Treffen. 
Es findet um 19 Uhr in oder 
in der Nähe von Rodgau statt. 
Menschen, die in der Mitte 
des Lebens ihre Partnerin oder 
ihren Partner verloren haben, 
können hier in den Austausch 
kommen. In ungezwungener 
Atmosphäre wird gemeinsam 
in einem wechselnden Restau-

rant in der Umgebung gegessen. 
Den Treffpunkt erfahren die In-
teressierten bei der Anmeldung 
unter 06106 – 6 27 81-0 oder 
per E-Mail an hospiz-am-was-
serturm@mission-leben.de. Das 
Hospiz Am Wasserturm wird 
von der Mission Leben betrie-
ben, einem gemeinnützigen 
und diakonischen Unterneh-
men aus Darmstadt. 
Das Trauerlokal ist keine feste 
Trauergruppe. „Wir möchten ei-

nen Raum für Menschen schaf-
fen, deren Partnerin oder Part-
ner viel zu früh verstorben ist. 
Hier können sie ins Gespräch 
kommen, ohne sich erklären 
zu müssen. Interessierte sind 
jederzeit willkommen“, erläu-
tert Hospizleiterin Claudia Bau-
er-Herzog. Über die jeweiligen 
Termine informiert das Hospiz 
Am Wasserturm über die Pres-
se, auf der Homepage und auf 
facebook.

Trauerlokal-Treffen 

Rodgau (RZ) Mit den beiden 
Vorträgen „Kommunikation 
und Umgang mit an Demenz 
erkrankten Menschen“ und 
„Mit Kraft und Gelassenheit 
herausfordernde Situationen 
meistern“ ging die Veranstal-
tungsreihe „Demenz im Fokus“ 
der Stadt Rodgau zu Ende. Die 
städtische Seniorenberatung 
setzte mit der Reihe ein starkes 
Zeichen für Aufklärung, Mit-
gefühl und einen respektvol-

len Umgang mit dem Thema 
Demenz. Neben den Fachvor-
trägen fand besonders der De-
menzparcours, eine interaktive 
Ausstellung, großen Anklang: 
Besucherinnen und Besucher 
konnten an verschiedenen 
Stationen nachempfinden, 
wie sich Alltagssituationen für 
Menschen mit Demenz anfüh-
len. Diese eindrückliche Erfah-
rung berührte viele tief und 
förderte Verständnis, Empathie 

und Bewusstsein im Umgang 
mit Betroffenen. Die gesam-
te Veranstaltungsreihe sei in-
haltlich fundiert, emotional 
bewegend und gesellschaftlich 
bedeutsam, so die durchweg 
positiven Rückmeldung der 
Teilnehmenden. Auch im kom-
menden Jahr wird die Veran-
staltungsreihe fortgesetzt und 
der Demenzparcours erneut 
Teil des Programms sein.
� (Foto: Stadt Rodgau)

Veranstaltungsreihe „Demenz im Fokus“              
endet mit großem Zuspruch

Rodgau (RZ) Zur Unterstützung 
der Sicherheit von Grundschul-
kindern auf dem Weg von der 
Schule am Bürgerhaus bis zum 
Bahnhof Nieder-Roden wird 
für das Schuljahr 2025/2026 
mindestens eine zuverlässige 
und engagierte Person gesucht. 
Die Begleitung findet einmal 
wöchentlich freitags in der 
Zeit von ca. 13:40 bis 14:40 Uhr 
statt. Dabei sorgt die Schul-
wegbegleitung für einen ge-
ordneten und sicheren Ablauf 
auf dem Nachhauseweg einer 
Gruppe von etwa 15 Schülerin-
nen und Schülern. Interessen-
ten sollen mindestens 18 Jahr 

alt sein und ein einwandfreies 
Führungszeugnis vorweisen 
können. Zudem sind Freu-
de am Umgang mit Kindern 
sowie eine freundliche, ge-
duldige und respektvolle Art, 
Verantwortungsbewusstsein 
und Aufmerksamkeit im Stra-
ßenverkehr notwendig. Nicht 
zuletzt sollten die Schulwegbe-
gleitungen die nötige körper-
liche Fitness besitzen, um die 
Strecke zwischen Schule und 
Bahnhof regelmäßig zu Fuß 
zurücklegen zu können. Wer 
sich vorstellen kann, diese ver-
antwortungsvolle Aufgabe zu 
übernehmen und damit einen 

wertvollen Beitrag zur Sicher-
heit der Kinder leisten möch-
te, sollte sich bei der Ehren-
amtsbörse im Fachbereich für 
Kultur, Sport und Ehrenamt 
unter kultur@rodgau.de mel-
den. Die Ehrenamtsbörse der 
Stadt Rodgau berät auch gern 
zu anderen Tätigkeitsfeldern 
und unterstützt Menschen, die 
sich für neue Aufgaben Im Eh-
renamt interessieren. Die Bera-
tung ist natürlich unverbind-
lich und kostenlos. Persönlich 
besetzt ist die Börse mittwochs 
von 08.30 bis 18.00 Uhr, Tele-
fon 06106 693-1226 und nach 
Vereinbarung.

Schulwegbegleitung für                                       
Grundschulkinder gesucht

Rodgau (RZ) Celia Sánchez ist 
eine weitere spanische Fach-
kraft, die in einer städtischen 
Kindertageseinrichtung tätig 
ist. Die neue Kollegin in der 
Kita 8 freut sich auf ihr Team 
und dieses sich auf sie. 
Die aufnehmende Kita wird 
weise gewählt. Sie muss zu 
allererst Interesse und Spaß 
an der spannenden Aufgabe 
habe, Mitarbeitenden aus dem 
Ausland bei den Schritten in 
Deutschland nicht nur fach-
lich, sondern auch menschlich 
zu begleiten. Von daher macht 
es viel Sinn, wenn die Men-
torin oder der Mentor an der 
Seite der Kollegin in Vollzeit ar-
beitet und damit eine „verfüg-
bare“ Ansprechperson ist. 
Insgesamt soll das aufnehmen-
de Team gut aufgestellt sein 
und keine zusätzlichen Heraus-
forderungen im Team oder im 
Teamentwicklungsprozess zu 
stemmen haben. Und letztlich 

sollten die Kita gut mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln zu er-
reichen sein, denn die jungen 
Kräfte verfügen nicht immer 
gleich über ein eigenes Auto. 
Passen diese Anforderungen 

gut zusammen, ist eine neue 
Kollegin wie Celia Sánchez 
eine tolle Bereicherung für das 
Team und die Kinder in der 
Einrichtung.
� (Foto: Stadt Rodgau)

Neue Kollegin aus Spanien

Rodgau (RZ) Das Konzept für 
den Sportpark am Badesee 
wurde im letzten Sommer 
von der Stadtverordnetenver-
sammlung beschlossen. Jetzt 
wird es konkret und der ers-
te Teil der Umsetzung startet 
mit einem Workshop am 14. 
August um 18 Uhr direkt am 
Skatepark. 
Gemeinsam mit dem Ska-

tepark-Planungsbüro DS-
GN-Concept können sich 
Kinder und Jugendliche, aber 
auch andere Interessierte, un-
mittelbar an der grundsätzli-
chen Konzeptionierung des 
Skateparks beteiligen.
Hier dürfen eigene Ideen und 
Meinungen einfließen und die 
verschiedenen Möglichkeiten 
einer Gestaltung können ken-

nen gelernt werden. Ziel ist 
es, eine abwechslungsreiche 
Anlage zu planen, die für alle 
da ist. An diesem spannenden 
Workshop Interessierte sollen 
sich bitte über stadtumbau@
rodgau.de anmelden. Sollte 
sich eine Planänderung o.ä. 
für den Termin ergeben, kann 
so entsprechend informiert 
werden.

Mitmachen bei der Planung des Skateparks
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Bad König-Zell Telefon: 06063 950-0
Zeller Gewerbezentrum 21 • 64732 Bad König-Zell

Aschaffenburg Telefon: 06021 4903-0
Niedernberger Straße 8 • 63741 Aschaffenburg-Nilkheim

Bewertung auf Google mit 4,5
am 21.07.2025 | 1.816 Rezensionen

Bewertung auf Google mit 4,5
am 21.07.2025 | 1.112 Rezensionen

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo - Fr: 10.00 - 19.00 Uhr • Sa 10.00 - 18.00 Uhr

Hauptsitz:
Möbel Kempf GmbH & Co. KG
Niedernberger Straße 8
63741 Aschaffenburg-Nilkheim 53
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MIT GROSSER VERKAUFS-AUSSTELLUNG
SA. 16.08. & SO. 17.08.25

www.moebel-kempf.de/lp/
sommerbuehne

Mehr Infos

JUBILÄUMS-JUBILÄUMS-

SOMMERBÜHNESOMMERBÜHNE
Kempf´sKempf´s

IN BAD KÖNIGIN BAD KÖNIG
Mehr InfosMehr Infos

JETZT ALLE
TERMINE

VORMERKEN

MIT GROSSER VERKAUFS-AUSSTELLUNG 
EINTRITT FREI!

FR. 15.08. BIS SO. 17.08.25 GROSSES JUBILÄUMS-WOCHENENDE
FR. 15.08.25

Ab 16 Uhr Eröffnung der Jubiläums-Sommerbühne
und Start Festbetrieb

Ab 18 Uhr Große 90er-Party! LIVE ON STAGE:
CAPTAIN JACK, REDNEX, DJ MARCO DEDIO

SA. 16.08.25

Ab 10 Uhr Eröffnung buntes Messetreiben & Festbetrieb
Ab 14 Uhr Großes Kinderprogramm mit Live-Acts & Aktionen
Ab 19 Uhr Party-Grooves mit der Band „Another Livetime“

SO. 17.08.25

Ab 10 Uhr Buntes Messetreiben
mit Sonntagsverkauf & Festbetrieb

Ab 11 Uhr Frühschoppen mit der Blaskapelle
„Böhmischer Zauber“ auf dem Festgelände

CAPTAIN JACK, REDNEX, DJ MARCO DEDIO

DO. 31.07. BIS SA. 02.08.25
Kinderland MIT BETREUUNG

IN BAD KÖNIG

MIT
HÜPFBURG

VOR DEM

GEBÄUDE!

*+2) Details zur Aktion erhalten Sie von unseren Einrichtungsberatern.

��������

Planen und
begehen Sie
Ihre neue Küche

Erleben Sie Deutschlands
modernste Küchenaus-
stellung auf fast 1000 m²

IN BAD KÖNIG GROSSE NEUERÖFFNUNG
KÜCHENSTUDIO & RESTAURANT NACH KOMPLETTUMBAU

DO. 31.07.25, 10 UHR

JETZT NEU

MIT VIRTUAL

REALITY
STUDIO

Planen und 
begehen Sie 
Ihre neue Küche

Erleben Sie Deutschlands 
modernste Küchenaus-
stellung auf fast 1000 m²

KÜCHENSTUDIO & RESTAURANT
DO. 31.07.25, 10 UH

JETZT NEU 

MIT VIRTUAL 

REALITY
STUDIO

JETZT
SCHON

VORMERKEN

Beispielbilder aus dem HEINRICHS in Aschaffenburg

WIRD ZU

JETZT NEU

Nach 5 Wochen Komplett-Umbau eröffnen wir auch unser Restaurant in Bad König unter
dem Namen HEINRICHS. Wir gedenken damit unserem verstorbenem Firmengründer
Heinrich Kempf und möchten sein Andenken damit auf besondere Weise ehren.

Wir freuen uns, Ihnen das neue Konzept HEINRICHS by Möbel Kempf schon bald
vorstellen zu können.

Bad König
MÖBEL KEMPF

JAHRE

JUBILÄUMS-RABATT AUF
FREI GEPLANTE

KÜCHEN

50%**

BIS ZU

JUBILÄUMS-RABATT
AUF VIELE

MÖBEL

3030%**

LIEFERUNG
GESCHENKTGESCHENKT**

++
JUBILÄUMS-RABATT AUF 

JUBILÄUMS-
FINANZIERUNG

BIS ZU
30 MONATE

0%2)

Bad König

ASCHAFFENBURG FEIERT MIT!

✁
���� �

Abb.
ähnlich.

✕5.90✁

Abb.
ähnlich.

✕10.50

���� �
✕✕90✕90✁

����� �������� ���
�������� ���������������� ��������
mit Zitronensorbetmit Zitronensorbet

✁

ähnlich.

✕✕10.✕10.50✕50✕50✕50✕50✕50✕✕10.✕50✕10.✕50

������� 
���������� 
���
gebratene Hähnchenbrust, Guacamole,
Tomaten, Mais und Kidneybohnen auf Reis

✁ ✁1 Coupon pro Person
Gültig bis 02.08.25

✁

������������������
Frühstück enthält zwei helle Brötchen, zwei Stück Butter,
ein Frischkäse, vier Scheiben Aufschnitt nach Wahl, ein
Schälchen Konfitüre oder Honig, ein Glas 0,1 L Fruchtsaft &
eine Tasse Kaffee Crema

���� ����� �

Abb.
ähnlich.

✕8.8.9090

��������

10.00 - 11.15 Uhr
in Aschaffenburg

��������

11.30 - 14.30 Uhr
in Aschaffenburg

��������

Abb. 

10.00 - 16.30 Uhr
in Aschaffenburg

1 Coupon pro Person
Gültig bis 02.08.25

1 Coupon pro Person
Gültig bis 02.08.25

Ab 31.07.
auch in

Bad König
erhältlich.

Ab 31.07.
auch in

Bad König
erhältlich.

Solange der Vorrat reicht!

��������

NEUERÖFFNUNG NACH UMBAU IN
BAD KÖNIG AM 31.07.25, 10 UHRAb 31.07.

auch in
Bad König
erhältlich.

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie vom 31.07. bis
02.08.25 in Bad König 1 Glas Sekt/O-Saft pro Person GRATIS.

Weitere Eröffnungsangebote auf der Restaurant Website
moebel-kempf.de. Ausschank Sekt ab 16 Jahren. Abb. ähnlich.

GRATIS
GLAS SEKT/

O-SAFT

GRATIS
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BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Anzeige

Viele Eigenheimbesitzer fühlen

sich mit verschlossenem Fenster

und abgeschlossener Haustür

sicher. Steigende Einbruchszah-

len belegen jedoch, dass noch

viele alte Fenster und Türen ver-

baut sind, die selbst laienhaft

agierenden Langfingern kaum

Widerstand bieten.

Höchste Zeit also sich mit dem

eigenen Haus und dessen Sicher-

heit zu befassen. Alte Fenster

ohne besondere Einbruch-

hemmung sind für Einbrecher

ein Traum. Dabei ist zuvor zu

überlegen, ob nicht gleich der

Kauf eines Fensters oder Haus-

türe mit einbruchhemmenden

Scheiben und Beschlägen die

bessereWahl ist – die vielen wei-

teren Vorteile, wie verbesserter

Schallschutz, gute Bedienbar-

keit und gesteigerter Komfort

gibt es dann noch dazu. Diese

seien zwar in der Anschaffung

etwas teurer, aber die Freude

darüber, dass ein Einbrecher

nicht in den intimen Lebensbe-

reich von Haus oder Wohnung

eindringen konnte, überwiege

diesen finanziellen Aufwand

bei weitem.

„Fenster und Haustüren müssen

gemäß den Herstellerrichtlinien

konstruiert und gefertigt wer-

den. Wichtig sind zertifizierte

Beschläge, die massiven Gewalt-

einwirkungen widerstehen

können und eine stabile Befes-

tigung der einbruchhemmen-

den Scheiben im Fensterflügel

bzw. im Haustürflügel “, erklärt

Winfried Sommer. Deshalb kos-

tenlose Einbruchschutz Aktion:

Aushebelschutz Zim Safety 500

GRATIS mit zusätzlichem Aus-

hebelschutz von bis zu 500Kg,

zusätzlich Sicherheitsbeschlag

nach RC1 und RC2 zum Sonder-

preis.

Winfried Sommer präsentiert

ein umfangreiches Lieferpro-

gramm rund um die Stichworte

Qual itäts - Sicherheits -Fens-

ter,- Haustüren und –Überda-

chungsprogramme aller Art wie

beispielsweise Terrassenüberda-

chungen, Wintergärten, Keller-

abgangsüberdachungen, Vordä-

cher und Carports, außerdem

Qualitäts-Kunststoff-Fenster

und Qualitäts-Wohnungstüren.

Der renommierte Fenster- und

Türen-Fachbetrieb mit eigenen

und erfahrenen Monteuren,

garantiert ordnungsgemäße und

fachgerechte Auftragsabwick-

lung. Fenster Sommer ist weiter-

hin für die Kunden da und wie

gewohnt unter:

Tel.: 06106 / 733 244 ,

Mobil: 0171 / 651 24 40 ,

Web: www.fenster-sommer.de

Email: fenster-sommer@gmx.de

Sichern Sie sich Ihren 15%-Bafa-

Förderungs-zuschuss durch

unseren Bafa-Energieberater

(oder 20$ Bafa-Förderungszu-

schuss bei Erstellung eines indi-

viduellen Sanierungsfahrplanes)

Wärmeschutz und Energiesparen
Nachhaltiges, Energieeffizientes und Wirtschaftliches Wohnen für Qualitäts-

Wärmeschutz und Haustüren, von Ihrem Experten W.Sommer

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

Foto: Fenster Sommer

Rodgau (RZ) Am Wochen-
ende startete die Rodgauerin 
Elisabeth Wisniewski bei den 
Hessischen Meisterschaften 
Masters in Hünfeld. Die Klasse 
des Masters ist die vormalige 
Seniorenklasse der Athleten 
ab 30. Die Aktiven und Senio-
ren des S.K.G Rodgau bereiten 
sich unter der Leitung ihrer 
Trainerin Linda Müller vor. Eli-
sabeth Wisniewski trat in der 
Altersklasse W65 in ihren zwei 
Paradedisziplinen Hochsprung 
und Speerwurf an, in denen 
sie auch zu Deutschen und in-
ternationalen Meisterschaften 
antritt, sowie Weitsprung und 
Kugelstoßen.
Der Wettkampftag startete für 
Wisniewski sehr positiv. Im Ku-
gelstoßen gelang ihr ein flüssi-
ger dynamischer Stoß auf 7,71 

m. Mit dieser Leistung übertraf 
sie nicht nur alle Erwartun-
gen, sondern schaffte auch den 
Sprung aufs Treppchen und ge-
wann Silber. 
Der Hochsprung-Wettbewerb 
zog sich in die Länge, da das 
Leistungsniveau der Athle-
tinnen der unterschiedlichen 
Altersklassen stark variierte. 
Ab 1,16m standen nur noch 

zwei Teilnehmerinnen auf den 
Hochsprunganlage, Elisabeth 
Wisniewski und Jutta Pfannku-
che. Beide gehören seit Jahren 
zu den deutschen Spitzenath-
letinnen in der Seniorenklas-
se und liefern sich auch auf 
deutscher und internationaler 
Ebene Duelle. Mit sehr guten 
Versuchen schraubten sich die 
beiden auf 1,25 m hoch. Hier 
benötigte Elisabeth Wisniews-
ki erstmals 3 Versuche für die 
Überquerung. Bei 1,28 m zeig-
te auch Jutta Pfannkuche erste 
Ermüdungserscheinungen. In 
einem spannenden Duell ge-
lang ihr aber die Überquerung 
im dritten Versuch. Wisniews-
ki gewann mit übersprungenen 
1,25 m die Silbermedaille hin-
ter Jutta Pfannkuche, die mit 
einer übersprungenen Höhe 

von 1,28m Gold holte.
Zufrieden mit ihrer Silberme-
daille ging Wisniewski zum 
Weitsprung. Der starke böi-
ge Wind, der die Athletinnen 
wechselweise anschob oder 
bremste, erschwerte es den 
Athletinnen die Sprünge gül-
tig aufs Brett zu bringen. Eli-
sabeth Wisnewski gelangen 
auch nur zwei gültige Versuche 
von sechs. Dank ihrer guten 
Sprungtechnik waren beide 
weit und haben zum Sieg ge-
reicht.
Nach einer kurzen Pause stand 
als vierter und letzten Wettbe-
werb des Tages Speerwurf an. 
Mit einem guten Gefühl und 
3 Medaillen in der Tasche ging 
Wisniewski an den Start. Das 
altersgemischte Teilnehmerfeld 
(W 60- W 75) hatte auch hier 

mit den Windböen zu kämp-
fen. Zusätzlich machte die ge-
wöhnungsbedürftige Anlage 
ein ausführliches Einwerfen 
notwendig. Mit ihrer Weite 
von 21,71m schuf Wisniewski 

einen Abstand von über 10 Me-
tern zur Konkurrenz und wur-
de zum zweiten Mal Hessische 
Leichtathletik Meisterin in ih-
rer Altersklasse. 
� (Foto: Verein)

Zweimal Gold und zweimal Silber für Elisabeth Wisniewski 

Dudenhofen (RZ) Seit fast drei 
Jahren bietet der TSV Dudenho-
fen unter Leitung des erfahrenen 
Tanzlehrers, Sebastian Gebhardt, 
Tanzkurse für Standard- und La-
teinpaare in verschiedenen Leis-
tungsstufen an. Anfang Juli war 
es dann soweit: Mehrere Paare 
haben erfolgreich das Deutsche 

Tanzabzeichen in Bronze abge-
legt! 
Das Tanzabzeichen ist eine vom 
Berufsverband Deutscher Tanz-
lehrer (BDT) angebotene Prü-
fung, die tänzerische Leistungen 
im Paartanz bewertet. In der Prü-
fung zeigen die Paare drei ausge-
wählte Tänze aus dem Welttanz-

programm, wobei Takt, Haltung, 
Fußarbeit und die Harmonie der 
Bewegungen geprüft werden. 
Dank intensiver Vorbereitung in 
den Kursen erhielten alle sieben 
Paare das begehrte Bronze-Abzei-
chen.
Wer Lust hat, sich mit Partner 
auch zu Musik in Bewegung 

zu setzen:  Ab Anfang Septem-
ber startet beim TSV wieder ein 
neuer Anfänger-Tanzkurs für 
Standard und Latein Paartanz. 
Egal, ob schon geringe Kennnis-
se vorliegen oder ein ganz neuer 
Einstieg bevorsteht. Der genaue 
Startermin wird in Kürze auf der 
Homepage bekannt gegeben.

Erfolgreiche Tanzabzeichen im Paartanz beim TSV Dudenhofen

Hainhausen (RZ) Zum Auftakt-
training der Saison 25/26 tra-
fen sich die Fußballer der SG 
Hainhausen, welche in dieser 
Saison in der C-Klasse Offen-
bach antreten. Bei angeneh-
men Temperaturen fanden sich 
bei Trainer Werner Both Spie-
ler, Sponsoren und Anhänger 
zusammen und man war sich 
einig, dass nach einer guten 

Platzierung in der Vorsaison, 
der Blick weiter nach oben 
geht.
Der Kader umfasst derzeit ca. 
20-22 Spieler. Interessierte 
Spieler könne gerne bei den 
Trainingszeiten, Dienstag und 
Donnerstag von 19-22 Uhr auf 
dem Sportplatz in Hainhausen, 
vorbeischauen und mittrainie-
ren.�  (Foto: privat)

Trainingsauftakt der SGH Fußballer
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